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Konsequenztraining

Auf die Frage, was er von
Männerkosmetik halte,
sagte ein Passant: «Meine
Frau sucht die Produkte für
meine Körperpflege und
auch das Parfum aus.
Schliesslich muss sie mich
gut riechen können,»
Cherchez la femme qui
cherche Boris

Stichwort

Wissen: Sie war psychologisch

und pädagogisch
ausgebildet worden; sie
wusste alles über Kinder
und Erziehung — bis sie selber

eines bekam. pin

Gleichungen

Dergleichen steht bei Christian

Morgenstern 1 871 —

1914) zu lesen: «Was ist
denn alle Mutter- und
Vaterschaft anders als ein —

Helfen! Als wunderreichste,
geheimnisvollste Hilfe! »

Boris

Dies und das

Dies gelesen (im Tram auf
Distanz, notabene): «9jäh-
riges Mädchen wurde
jüngste Mutter der Welt —

Vater( 1 6)auf der Flucht.»
Und das gedacht: Früh übt
sich Boris

Apropos Fortschritt
Vom 14. Erfindersalon in
Genf schrieb ein Berichterstatter

nicht ohne Ironie,
manchmal werde erst in
längerem Gespräch mit
dem Erfinder die wahre
Dimension des Fortschritts
erkennbar... Boris

Massigkeit
Lang lebt, wer die

Gesundheit schont.
Es fragt sich nur, ob sich

das lohnt. F.Legan

Äther-Blüten

Im «Salzburger Kabarettfo-
rum» gebot Lukas Reseta-
rits: «Du sollst nicht
begehren deines Nächsten
Volksbegehren!» Ohohr

Herr Müller! UY3S

U,i nter Psychiatern: «Da

geht die einzige Frau, die
ich je geliebt habe ...»
«Warum heiratest du sie
denn nicht?»
« Das kann ich mir nicht
leisten, sie ist meine beste
Patientin. »

FELIX BAUM

WORTWECHSEL

Drosselklappe:
Schnabel eines

Singvogels

D.'er Gangster bietet dem
entführten Millionär
Schokolade an. Dieser schüttelt
den Kopf.
«Piaben Sie Angst?» fragt
der Gangster.
«Ja, vor Kariesl» antwortet
der Millionär.

HOTE

ORSELINA
6644 ORSELINA

Telefon 093/330232
Familie Amstutz

Us em
Innerrhoder
Witztröckli

E veluederets Wiibervolch
(heruntergekommenes Weibsbild)

tröfft uff de Stross de
Landamme ond joomerede
aa: «Jo jo, früehner bi i scho e
chli en Kuz (Mensch mit un-
saubern Machenschaften)
gsee, aber jetz scho lang nomme,

ond gliich sägid meer
d Lüüt all no du alti Huer, was
soll i au mache?» - «Seb
macht doch nütz», säät de
Landamme, «i bi früehner au
Landamme gsee ond jetz
nomme, ond d Lüüt sägid mer
all no Landamme.» Sebedoni
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